
WerZUVcrale Vrovachter

Reading, den S2. Februar, 1842.

Wird verlangt.
Ein guter deutscher Schriftsetzer, der auch

gleichzeitig an der Presse arbeiten kann. Ein
europäisch Deutscher würde den Vorzug haben,
man melde sich in dieser Druckerei.

ltt"Ein Brief von Louisville, Kentucky, an
Hrn. Cl,r. tausch, ist in der Druckerei dieser
Zeitung abzuholen.

(L?" Hrn. Heß in Libanon, ersuchen wir uns
zwei Eremplare des von ihm herauszugebenden
?Oekonom" mit erster Gelegenheit zuzuschicken,
falls das Werk fertig ist, da es die betreffenden
Subseribenten zu haben wünschen.

Aufschub der Hinrichtung.?Der Gou-
vernör hat den Tag für die Hinrichtung von
Nikolaus Reinhard auf Freitag, den nächsten
Isten April, verschoben.

WinhölMls-Erlaulmißschmie
Die Herren Gastwirthe, welche bei der näch-

sten April Court Anspruch für einen Erlaub-
nißschein machen wollen und uns versprochen
haben ihre Bittschriften in dieser Zeitung be-
kanntzumachen, ersuchen wir, uns dieselben mit
erster Gelegenheit zuzuschicken, damit es nicht
zu spät wird.

Unsere Freunde im Lande, die ihre Gesuche
in ihrer eigenen Zeitung zu lesen wünschen,mö-
gen uns dieselben nur zusenden, gleichviel wo

sle wohnen, wenn es nur innerhalb der Caun-
ty ist. Alles übrige wollen wir dann besorgen
und Niemand braucht zu befürchten daß Unan-
nehmlichkeiten für ihn daraus entstehen.

Die Staatsschuld und die Pennsylva-
nia Vank.?Philadelphier Zeitungen berich-
ten, daß die Pennsylvania Bank gestern vor 8
Tagen angefangen hat die Zinsen der Staats-
schuld abzubezahlen, unter der Aufsicht desGou-
vernörs, der nebst einem andern Staatsbeam
ten dabei gegenwärtig war. Die Interessen
der Staatsschuld werden demnach jetzt wohl
bezahlt sein, wodurch der Credit und die Ehre
des Staats gerettet ist.

unserer Herren Collegen beklagen
sich daß sie zu wenig öffentliche Dokumente von
der Gesetzgebung erhalten. Wir wollen uns
in dieser Hinsicht grade nicht beklagen sondern
nur bemerken, daß wir noch nichts der Art er-
halten haben, da die Mitglieder welche unsere
Caunty in jenem Körper representiren. radika-
le Lokos sind, die hinlänglich genug zu thun ha-
ben wenn sie täglich ein oder zweimal I a oder
Nein sagen und es gewiß schon sür eine
Sünde halten würden nur an unsere Wenig-
keit zu denken. Wir müssen daher alle Neuig-
keiten von der Gesetzgebung aus Philadelphier
Blättern zusammen suchen und übersetzen, was
die Ursache ist daß wir nie spätere Nachrichten
wie vom Donnerstage liefern können.

Da«; IVetter.?Vorige Woche hatten wir
das Wetter von drei verschiedenen Jahrszeiten,
Frühling, Herbst »nd Winter. Heftige Nord-
west-Stürme und eine kleine Auflage Schnee,
brachten uns eine russische Kälte und setzten ei-
nige Schlitten und Schellen in Thätigkeit; ge-
lindes Wetter am Freitage und darauffolgende
starke Regengüsse entfernten die weisse Decke
und machte den, Vergnügen der Schlittenfahrt
ein Ende. Längs der Columbia Eisenbahn,
zwischen Laneaster und Harrisburg, soll 2 Fuß
tiefer Schnee gewesen sein, so das der Lauf der
Karren für zwei Tage gehemmt war und keine
Post von Harrisburg in Philadelphia ankam.

Vielleicht der bste VVeg.?Die Phila-
delphier haben Bittschriften in Umlauf gefetzt,
worin die Gesetzgebung ersucht wird sogleich
auszubrechen und heimzugehn. Die Bittschrif-
ten sollen zahlreiche Unterschriften von Leuten
aller Parteien erhalten und mit Nächstem nach
der Gesetzgebung gesandt werden, ob sie dort a-
ber den gewünschten Zweck erreichen ist zwei-
felhaft. Wir wissen, daß der Gesetzgebung
noch viel nothwendige Geschäfte vorliegen,wenn
diese aber alle nach dem üblichen Schnecken-
gange beseitiget werden sollen, so wird die Heu-
ernte unsere Gesetzgeber noch in Harrisburg an-
treffen; die von den Philadelphier» angenom
mene Maßregel möchte daher die klügste sein
Die Herren Gesetzgeber mögen hieraus die Leh-re ziehen, daß daS Volk nicht mit leeren Wor-
ten jusrienen ist?und nicht für gut hält, eine

Anzahl Männer zu unterhalten, die statt Hül-
fe zu verschaffen, sich immer tiefer in Schwie-
rigkeiten verwickeln und schwerlich etwas Gutes
zu Stande bringen werden.

lLin neues hal.cn bis
jetzt vergessen anzuzeigen, daß kürzlich «in neu-

es Taunschip in dieser Caunty .gebildet wurde,
aus Theilen von Bern und Ober Bern Taun-
schips,'welches denn Namen "penn" erhalten
hat. Das Städtchen Bernville liegt in diesen,
neuen Taunschip» wo auch künftig der Wahl»
platz für dasselbe sein wird.

I Rieine Noten.-Durch die Weigerung der

Philadelpier Banken, die von den Land-Ban-
ken ausgegebenen Relief Noten anzunehmen, so-
wie das Verfahren unserer superklugen Lokosoko
Gesetzmacher, wurden dieselben so in Mißkredit
gebracht daß sie in Philadelphia zu einem Dis-
konto von 25 bis 30 Prozent ausgewechselt
wurden. Unsere Freunde im Lande, die noch
solche Noten haben, mögen jedoch ohne Furcht
sein daß sie dieselben nicht zum vollen Werthe
ausgeben können. Unserer Meinung nach hat
die Gesetzgebung gar kein Recht den Werth der

Reliefnoten zu vergringern, da dieselben auf
dem Gesicht zeigen, daß sie durch das Wort des

Staats verbürgt sind; und wenn auch unsere
Representanten sich das Recht anmaßen sollten
das Geld des armen Mannes im Werthe her-
abzusetzen, so glauben wir doch schwerlich, daß
der Senat je ein solches Verfahren billigen kan
oder billigen wird. Wir haben bis jetzt alle

Reliefnoten, (ausgenommen diejenigen von der

Towanda und Erie Bank) in v o ll angenom-
men und werden dies auch noch ferner thun, da

wir sie für eben so gut halten wie alle andere
Noten, und Jeder, der Geld an uns zu bezahlen
hat, mag es immer in kleinen Noten thun.

Sparsamkeit und Deform. Sehr oft
sprechen jetzt Leute von Sparsamkeit und Re-
form, worunter sie gewöhnlich diese Mittel auf
die Regierung angewandt zu sehen wünschen.
Unsere gegenwärtigen Verhältnisse zeigen uns,
daß die Art und Weise wonach unsere Regie-
rung und öffentlichen Angelegenheiten verwal-
tet werden, nicht viel länger mehr Stand hal-
ten kann; das Volk von Pennsylvanien ent-

deckt endlich, aber leider beinahe zu spät, die
ungeheure Schuld, ohne auch nur hinlängliche
Mittel zu haben die Interessen davon zu bezah-
len. Der erste Schritt dieses Uebel zn lindern,

wurde sein, die öffentlichen Werke des Staats
an Individuen zu verpachten, wofür sich unsere
Nachbarn von Laneaster Caunty eifrig bemüh-
en; nur Schade, daß die Einwohner von an-
dern Caunties nicht dem Beispiele folgen, wel-
ches nur Gutes zum Zweck hat. Der Staat
muß fortwährend eine Anzahl Aufseher, Schre-
iber zc. aus diesen Werken halten, schwere Re-
paraturkosten bezahlen und manchen Betrug
leiden, ohne hinlängliche Ausbeute davon zu er«

halten. Je eher sich daher der Staat davon

losmachen kann, desto besser.
Noch manche andere Verminderung der Re-

gierungskosten konnte stattfinden, wodurch die
öffentliche Kasse verbessert und so dem Volke
Erleichterung verschafft würden. Jeder glaubt,

daß die Reform von obenherab beginnen muß,
denn wenn von bessern Zeiten, Reform und

Sparsamkeit die Rede ist, so frägt man gleich:
was macht der Congreß? was macht die Ge-
setzgebung? Wenn die Herren, welche diese
Körper bilden, zuerst mit einem guten Exem-
pel voran gehen, so werden viel Andere nach-
folgen und endlich die gewünschte Reform in
der Wirklichkeit hergestellt werden.

llcbcrschu'ciniiiung.?Zeitungen vonHar
risbnrg melden, daß der Susquehaiinafiuß in
Folge heftiger Regengüsse bedeutend gestiegen
ist, viel Holz weggeschwemmt und anderes Ei-
genthum beschädiget hat. Leider erhielten wir
hiermit gleichzeitig die Nachricht, daß bedeuten-
der Schaden an den öffentlichen Werken ange-
richtet worden, und Viele sind der Meinung,
daß bei den jetzigen gedrückten Finanzumstän-
den des Staats, kaum Mittel gesunden werden

könnten die nöthigen Reparaturkosten zu be-
zahlen. Schlechte Neuigkeit.

Zeitig im Felde. ?Wir bemerken, daß in
den Laneaster Zeitungen sich schon viele Perso-
nen melden, die als Candidaten für die ver-
schiedenen Caunty Aemter bei der nächsten all-
gemeinen Wahl dienen wollen. Zn Alt-Berks
regt sich noch nichts der Art.?Unsere Caunty-
Beamten leben so ruhig im Fette wie einSom-
mer Morgen und sollen sich, wie man uns be-
richtet hat, mit der Hoffnung schmeicheln, im
bekannten Eck, wo gewöhnlich die Wahl für
Berks Caunty abgemacht wird, wieder erwählt
zu werden, um volle sieben Jahr zu dienen;
wir glauben aber nicht daß fell durchzieht.

Selbstmord. ?I. G. Boyd, Er-Cassirer
der Towanda Bank, machte am Donnerstag
Morgen in Philadelphia durch einen Pistolen-
schuß seinem Leben ein Ende. Er war am 10.
Januar seines Amtes als Cassirer entsetzt wor-
den, hatte unbemerkt die ächten Notenplatten
der Bank gestohlen und betrügerischer Weise
Noten zu der Summe von K90,000 abgedruckt,

unterzeichnet und ausgegeben. Gouver. Por-
ter hatte besohlen ihn sür diesen Schurkenstreich
zu verhaften, ausserdem hatten ihn die Verwal-
ter der Penn Taunschip Bank für eine Schuld
von H>31,0()0 arretiren lassen, und zur Zeit des

Selbstmordes war er unter der Aufsicht von
Constabeln. Boyd war etwa 35 Jahr alt, hat
te eine Frau und zwei Kinder in Tioga Caun-
ty, lebte aber in Philadelphia mit einem andern

Frauenzimmer auf vertrautem Fuße.
Indiana. ?Die Gesetzgebung jenes Staats

hat eine Akte passirt, welche Vorkehrungen
trifft, die öffentlichen Werke sür den Preis den
der Staat anfangs darauf verwendet, an In-
dividuen zu verkaufen. Staats-Stock wird als

-Zahlung angenommen, dabei aber den Käufern
zur Pflicht gemacht, einen Theil der Werke zu
vollenden.

tLineAirchc verkauft. ?Die Preßbyte-
rianer Kirche in der zweiten Avenue, in Neu
Pork, wurde gestern vor acht Tagen verkauft.
Sie wurde von den Katholiken für Kl 2,150
gekauft. Ursprünglich kostete sie H19,000.

Convention von tLisen-Labrikanten,
?Diejenigen Personen die in Eisen-Geschäften
intereffirt sind, von den Staaten Ohio, India-
na, Kentucky und Tennessee, halten eine Con-
vention in Louisville, Ky., auf Montag, den 7.

nächsten März.
Grosses Heuer. ?Ilm 3 Uhr am Donners-

tag Morgen, brach in einem Wagner Schop in
der Centre Straße, Neu York, Feuer aus und

zerstörte ausser dem Schop noch acht Wohn-
häuser. Verlust unbekannt.

Virginien.?Die Gesetzgebung von jenem
Staate konnte durch Abstimmen keine Wahl
für Gouvernör zu Stande bringen, demnach ist
John M. Gregory, Esq., der älteste Counillor,
gemäß der Constitution, Gouvernör für das

nächst kommende Jahr.
Connecticut. Die Abolitionisten dieses

Staats haben bereits ihr Ticket für die nächste
Staats-Wahl formirt und bereiten sich vor
dasselbe zu unterstützen.

Wir erhielten den Vorschlag zur Herausgabe
einer neuen deutschen Zeitung, unter dem Titel
"Der pittaburger Courier," welche die
Herren tL bemann und Backofen daselbst
herauszugeben beabsichtigen. Wahrscheinlich
wird der 'Courier' ein gutes Blatt werden und
in politischer Hinsicht so viel wir bemerken kön-
nen, der Oppositions-Partei angehören. Wir
wünschen den Herren Glück zu ihrem Unter-
nehmen.

Neu A?ork.?Eine Committee der Gesetzge-
bung jenes Staats hat einen Gefttzesvorschlag
berichtet, wonach den Katholiken ein gleicher
Theil von dem Schulgelde zugesichert wird, wie
ihn andere Glaubensparteien erhalten. Dies
würde den Streit beseitigen worüber vorigen
Herbst so viel geschrieben wurde.

Ulacht der /!iebe.?Eine Miß Croghan,
em 14jähriges Mädchen aus den westlichen
Staaten, die von ihrem Vater in einer Kost«
Schule bei Neu York gehalten wurde, hatte ge-
legentlich dort die Bekanntschaft eines 00jähri-
gen Engländers gemacht, und ihre Liebe zu dem
alten Schelm war so stark, daß sie mit ihm
nach Liverpool ausgekniffen ist. Sie ist eine
Nichte des berühmten Col. Croghan, das einzi-ge Kind ihrer Eltern und hat eine halbe Milli-
on Thaler Vermögen.

Die See auffüllen.?Sin Schiffs Capi-
tän, dessen Schiff einen Leck bekommen hatte,
stellte einen Eirischen an die Pumpe, ehe Päd
aber ansing zu pumpen, gukte er erst über den
Rand, zusehen wie tief das Schiff im Wasser
war, und als er eine Weile gepumpt hatte guk-
te er wieder und rief dann aus: "Mei Lord,
Cäptin wenn ich so fort mache wird die See
bald überfliessen, sie ist schon 4 Zoll gestiegen."

Heises Amt.?ln der Gesetzgebung von
Ohio wurde kürzlich ein Gesuch sür Eheschei-
dung eingereicht, woraus ein Mitglied den Vor-
schlag machte dasselbe nach der Hölle zu senden.
Ein anderer Herr erwiederte darauf, "ich schla-
ge vor, daß der der Herr als besonderer Bot-
schafter ernannt werde, das Gesuch dort hinzu-bringen.

Pemisylvcmlschc Gesetzgebung.
Freitag, Februar 11. Senat. Der Vor-

schlag die York und Cumberland Valley Eisen-
bahn Compagnie zu ineorporiren, ging bei der
zweiten Lesung mit einer stimme verloren.

Hr. Stewart, von der Rechts,Committee,
berichtete gegen die Abschaffung der Todesstrafe
und der Senat wurde einig den Bericht anzu-nehmen.

Eine Botschaft vom Gouvernör wurde erhal-
ten, begleitet von einer Mittheilung vom Presi-
denten der Pennsylvania Bank, die Ursa-
chen angebend, weßhalb die Interessen von der
Staatsschuld am 1. Februar nicht bezahlt wer-
den konnten.

Hau«, Auf Vorschlag wurden die Canal-
Commissioners ersucht, dem Hause eine Anga-
be vorzulegen von dem Zustande des Wiseonis-
eo Fütterers und den muthmaßlichen Kosten,
denselben schiffbar zu machen.

Hr. Hickman legte einen Beschluß vor, den
General-Auditor und die Canal Commissioners
auffordernd, eine ausführliche Angabe von den
Originalkosten von jeder Abtheilung des Penn-
sylvania Canals zu liefern, zusammen mit den
Fütterern und Eisenbahnen, mit den folgenden
Ausgaben an denselben und den Zöllen die sie
eintrugen, seit dem Anfange ihrer Operation
bis zum 1. Januar 1842; ebenfalls die schul-
dige Summe für gethahene Arbeiten am Nord
Zweig und der Erie Strecke, seit dem 1. Mai
1841.

Hr. Karns schlug vor. eine Committee von
3 von jedem Hause zu ernennen, die nach Wa-
shington gehen und versuchen soll, Unruhen im
Cosgreß zu steuern.

Die vereinten Beschlüsse, unsere Senatoren
und Representanten im Congreß instruirend,
für die Entfernung der Hindernisse in der Che-
sapeakbay, an der Schifffahrt, am Einfluß des
Susquehannaslusses, zu wirken, passirten und
wurden dem Senat zur Zustimung übersandt.

Das Gesetz, verordnend daß alles Eisen was
in dieser Republik fabrizirt wird mit dem Zei-
chen des Fabrikanten davon gezeichnet werden
soll, passirte ebenfalls.

Februar 12. Senat. Hr. Gibbons von der
besondern Committee, welcher die Resumtion-
bill vom Hause übergeben worden, berichtete

eine Refumtionbill, welche gelesen zuin Druck
beordert und zur weitern DiScusion ausDiens-

! tag verschoben wurde. Diese Bill verordnet,
daß die Banken dieses Staats sogleich hartes
Geld für ihre Noten bezahlen sollen?fünf
Prozent ihres einbezahlten Capital Stocks nicht
übersteigend. Es soll den Banken erlaubt sein
die Reliefnoten wieder auszugeben, jedoch keine
andere wie von Spezie zahlenden Banken. Die
unter der Relief-Akte ausgegebenen Noten sind
am Schatzamte einzulösen, und nach dem Isten
März 1843 ist der Schatzmeister angewiesen,
jährlich 20 Prozent davon einzuziehen bis sie

alle eingelös't sind.
Haus. Hr. Straub legte die Verhandlun-

gen einer Versammlung in Schuylkill Caunty
vor, günstig für einen höhern Tarifs anf aus-
ländische Kohlen.

Hr, Elwell von der Rechtseommittee, berich-
tete einen Gesetzvorschlag, die Einkerkerung für
Schulden abzuschaffen.

Ueber das Gesetz, welches für die Anstellung
eines Superintendenten der gemeinen Schulen
und Bibliothekars sorgt, wurde eine Weile de-
battirt und dasselbe zuletzt verschoben.

Ein Gesetzvorschlag zu Verbesserung destWest
Zweiges des susquehanna Flusses, wurde ein-
gegeben.

Ein Zusatz zu der Akte, die Lecba Kohlen u.
Schiffsahrts Gesellschaft ineorporirend, passirte

in beiden Häusern.
Das Haus beorderte 3500 englische und 15-

00 deutsche Eremplare vom Kten Jahresbericht
des Staats Geologen zu drucken. Der Senat
bestellte ebenfalls 1000 englische Eremplare.

In beiden Häusern wurden Mittheilungen
vom Gouvernör erhalten, begleitet von Abschris
ten seiner Briese vom 1, und 4ten Februar an
die Banken, betreffend die Anleihe zur Zahlung
der Staats Interessen. Die Bank vonCham-
bersburg hat sich geweigert dem Staate Geld
zu leihen und der Gouvernör meint daher, daß
ihr der Freibrief genommen werden sollte.

Februar 14. Senat. Der Sprecher legte
ein Zirkulär vor, uuterzeichnet von Bürgern des
Staats Illinois, worin die Gesetzgebung gebe-
ten wird Geld zu verwilligen, um die Construk-
tion von "Feuer-Schiffen''zu befördern, wel-
che ein Einwohner jener Republik erfunden.

Hr. Spackman gab einen Gesetzentwurf ein,
die Howelton Kohlen Compagnie zu ineorpo-
riren.

Hr. Hiester von der Committee von Manu-
fakturen, berichtete eine Veränderung zu derAk.
te vom Hause, die Fabrizirung von geschmiede-
ten Eisen betreffend.

Ueber das Gesetz, welches den Verfolgern der
Mörder von Conrad Christ eine Entschädigung
von 20V Thalern zuspricht, wurde bis zur Ver-
tagung gestritten ohne zum Resultat zu komen.

Haun. Heute war der Tag wo Bittschriften
angenommen werden, und eine große Menge
wurde eingereicht, von welchen die Folgenden
wegen ihres besondern Zweckes erwähnt zu wer-
den verdienen.

Eine von John Smith von Philadelphia,den
Gouvernör zu authorisiren die Wohlthaten des
allgemeinen Bankrottgesetzes, zum Nutzen der
Republik in Anspruch zu nehmen, um so unse-
re Staatsschuld los zu werden.

Eine von Luzerne Caunty, bittend einen Tax
auf Hunde zulegen. Eine Andere von dorther,
für die Errichtung einer Bank, deren Capital
aus dem Hundstar gezogen,und die die "Rothe
Hunds-Bank" genannt'werden sollte.

Hr. Desord bot einen Vorschlag an, welcher
die Auslegung eines Tariffs betrifft, der auf den
Tisch gelegt wurde.

Hr Crabb gab Nachticht daß er morgen um
Erlaubniß anfragen würde, eine neue Resumri-
onbill einzureichen.

Die weitern Verhandlungen betrafen unbe-
deutende Privat Angelegenheiten.

Februar 15. Senate. Die Resumtionbill
kam heute nach vielen Debatten zur zweiten
Lesung, und die Frage kam dann auf wegen
Hrn. Gibbon's Vorschlag zur Abänderung, die
Zeit von 90 auf 00 herabzusetzen. Es wurde
viel darüber gesprochen ohne zum Schluß zu
kommen.

Die übrigen Geschäfte waren von wenig In-
teresse sür unsere Leser.

Haus. Ein Beschluß wurde angeboten, die
Canäle und Eisenbahnen des Staats zu ver-
kaufen oder zu verlehnen. Eine Verschiedenheit
anderer Geschäfte von wenig Wichtigkeit, wur-
den abgemacht.

Februar 10. Senat. Der Gouvernör be-
nachrichtigte den Senat, daß er Richter King
als Richter der Distrikt Court in Philadelphia,
wieder ernannt habe.

Die Resumtionbill kam wieder auf; Verän-
derungen wurden häufig angeboten und darü-
ber debattirt, was während der ganzen Sitzung
getrieben wurde. Keine andere Geschäfte wur-
den vorgenommen oder abgemacht.

Haua. Hr. Crabb, von einer besonders da-
zu ernannten Committee, berichtete zufolge ge-
gebener Nacheicht eine Resumtionbill, welche
die Banken zwingt an einem noch zu bestimen-
den Tage wieder Spezie zu bezahlen und eine»
Vertrag mit den Relief-Banken vorschlägt we-
gen Annahme dieser Bill, daß sie Erlaubniß
haben sollen, sür eine kurze Zeit kleine Noten
auszugeben und der Verbindlichkeit entbunden
sein sollen, der Republik 5 Prozent aus ihren
Capital-Stock zu lehnen Die weiternVerhan-
dlungen wurden auf Morgen über acht Tage
verschoben.

Die Bill, ein neues Caunty aus Theilen
von Beaver, Butler und Mereerzu bilden, pas-
sirte. Eine Verordnung, der Southern Insu-
rance- und Trust Companie in Philadelphia,
die Verminderung ihres Capitals erlaubend,
pssirte ebenfalls.

Eine Akte, der Willianisport und Elmira
Eisenbahn Gesellschaft erlaubend ihre Verbesse-
rungen fortzusetzen, ein Bill, der vierten Pres-
byterian Kirche inPhiladelphia erlaubend Geld
zu borgen, eine andere, zusätzlich zu der Lyco-
ming Kohlen und Schiffsahrts-Geschast und ei-
ne die Ehescheidung zwischen Nathanicl Gröne
und ftiner Frau betreffend, passirten alle.

Februar 17. Senat. Die Resumtionbill
war wieder unter Diseusion und wurde mit
ihren mannigfaltigen Veränderungen bestritten
ohne damit zum Schluß zu kommen-

Vom Haufe haben wir nichts Neues.

Congre B.?ln diesem Körper ge-
hen die Geschäfte nur sehr langsam vor-
wärts und die wenigen welche abgemacht
werden betreffen meistens nur Privat-Ge-
genstände. Bis'zum I4ten Dieses finden
wir unter den Verhandlungen nichts Er-
wähnenswerthes als zwei Gesetzentwürfe,
die von der Committee des Seewesens be-
richtet wurden, wovon der Eine die An-
stellung einer Behörde verordnet, welche
neue bestimmte Regeln für den Seedienst
entwerfen, und der Andere schlägt eine
neue Organisation des ganzen Seedien-
stes vor.

Im Laufe der vorigen Woche legte Hr.Elay IIBeschlüsse vor. die hauptsächlich
auf Einschränkung, Reform und Spar-
samkeit Bezug haben. Alle überflüssigen
Aemter sollen demnach abgeschafft werden
und die Häupter der Departemente habenzu berichten welche Aemter sie in ihren re-
spektiven Zweigen für überflüssig halten.
Ferner soll eine Regulirung des Postwe-sens stattfinden, das Frankirungs-Ptivi-
legium beschränkt, das Porto für Briefeverringert und das für Pamphlets. Bü-
cher und Packete erhöhet werden. Aehn-
liche Vorschläge sind in Betreff der an-
dern Departemente in den Beschlüssen ent
halten, die zu einem erwünschten Ziele
führen würden.

Pottsville, den lvken Februar.
Blutiger Auftritt. Am

letzten Sonntag Nachmittag ereignete sichfolgender schauderhafte Vorfall, nahe bei
Port Carbon, in dieser Caunty,die nähe-
ren Umstände sollen ungefähr folgende
sein:

Gegen Abend begaben sich drei Perso-
nen nach einem Wirthshause, wo sie wuß-
ten daß sich zwei andere befanden mit de-
nen sie früher schon in Uneinigkeiten ge-
lebt hatten, in der Absicht alte Streitigkei
ten wieder anzuspinnen und sich dann an
ihnen zu rächen. Als sie an das HauS ka-
men wurden sie jedoch gegen ihre Erwar-
tung auf eine freundschaftliche Art emp-
fangen, und ihre Absicht wurde so auf die
je Weise vereitelt. Sie gaben aber dem-
ungeachtet ihr mörderischesVorhaben nicht
auf, sondern fingen scheinbar unter sich
selbst Streit an. worauf die beiden andern
sich bemühten den Streit zu schlichten.?
Dies war das Zeichen ?sie fielen jetzt über
ihre beiden arglosen Schlachtopfer her und
zerschlugen sie mitKnitteln auf solche We-
ise. daß einer derselben auf der Stelle todt
blieb und der andere schwerlich mit dem
Leben davon kommen wird. Den näch-sten Tag wurden alle drei nach dem Ge-
fängniß gebracht, wo sie ihr Verhör er-
warten. Wir konnten die Namen der be-
theiligten Personen nicht in Erfahrung
bringen. Freih. Presse.

Diaconto auf .^anpnorcn.?Pennsylva,
nia Bank im Verkauf 5 bis 0 Proeent; für
Waaren par. -Girard Bank 25 bis 3V Proz.
dise.?Towanda Bank 5V Prozent dise. West
Branche Bank do. Gute kleine Noten par.

2) Ungesunde Jabrnzeit. ?Dieses ist eine
Jahreszeit wo Erkältungen und Husten häufi-
ger wie in einiger andern Zeit des Jahres, ent-
stehen. Diese legen den Grund zur Auszehrung
in das System, welche die herannahende Jahr-szeit geeignet zu verbreiten. Es ist keine grössere
Sicherheit gegen die Anfälle dieser Uel wie ein
reiner Zustand des Bluts, eine gesunde und thä-
tige Wirkung aller Funktionen der Natur; und
dies zu sichern ist keine Medizin wirksamer wie

len.
Der Ruhm dieser Medizin erstreckt sich über

die Welt, und die ungeheure verkaufte Quanti-
tät bestätigt den allgemeinen Erfolg welcher ib-
ren Gebrauch begleitet.

Ennnen euch, diese Pillen werden in keinem
Drug-Stohr ächt verkauft, weder in der Stadt
noch im Lande.

Man kaufe sie in Reading bei Stichter u.
AlcAnigbt, und im Lande bei den Agenten,
die in einem andern Theile dieser Zeitung be-
kannt geinacht sind.

V erheirathe t.
?durch den Ehrw. Hrn. C. A. Pauli, am 1.
Febr., Hr. Jonathan Reifschneider mit Miß'
Maria Anna Seibert.
?am klcn, Hr. Heinrich Mathias mit Miss
Maria Staudt, alle von Heidelberg.
?dnreh den Ehrw. Hrn. I Mieffe, am 4ten
Febr. Hr Gabriel Bohn von Penn mit MissMaria Schock, beide von Ober Bern,

durch den Ehrw. Hrn. A L. Henna», am 8.
Febr. Herr Conrad Keller mit der Wittwe
Maria May, beide von Elsaß.
?am I2ten, Herr Jonathan LooS mit Miss
Maria Schock.
?ebenfalls, Herr Elias Schock mit Miss
Maria Backcnstos, alle von Ober-Bern.
?dnrch den Ehrw. Hrn. Jac. Miller, am ,5.
Dieses, Herr Samuel Delp von Ruseomb-
manor, mit Miss Maria Schmchl v. Elsaß.

Star l>.
?am 7ten Febr., in Olcy Taimschip, Johan-
»es Jäger, Revoliitionssoldat, im Alter von
KS Jahren, 5 Monaten und 15 Tagen.

Moslme. Tlcklng, Checks?c.
So eben erhalten, zu ungewöhnlich niedrigen

Preisen, bei Stecher n. Boitin an.
Reading, Febr. 22.

Neu Jerfcy Schinkel,.
So eben erhalten eine Lot Neu Jersey Schin«

ken und Schultern, an p. Lambert'»
neuem Stohr, der Post Office gegenüber.

Neading, Febr. 22.


